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(UVgO -Aufforderung zur Abgabe eines Angebots)

Vergabestelle
Datum der Versendung 05.07.2026
Vergabeart

Öffentliche Ausschreibung

Amt Südangeln
Troft 7
24860 Böklund

Beschränkte Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Verhandlungsvergabe

Verhandlungsvergabe nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Internationale NATO-Ausschreibung

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 11.08.2026 Uhrzeit 09:00

 
Bindefrist endet am 10.09.2026

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß UVgO)
 
Bezeichnung der Leistung
Maßnahmennummer Maßnahme

FW Amt Südangeln - Lieferung 1 GW-L1
Vergabenummer Leistung

2026-019 Lieferung eines GW-L1 in Anlehnung an die DIN 14555-21 an die Freiwillige
Feuerwehr.

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

VVB 632 - Bewerbungsbedingungen fuer die Vergabe von Leistungen - UVgO 12-2017.docx
B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden

1a_Angebotsbedingungen.pdf
1b_Vertragsbedingungen.pdf
LB_Fahrzeug_GW-L1.docx

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
4d_Erklrung_ILO.docx
Eignungserklärung_UVGO.docx
Fragebogen zur Eignungspruefung in der Angebotsphase.xlsx
VVB 124_LD - Eigenerklaerung zur Eignung Liefer-_Dienstleistungen 07-2019 - Fassung 2022.docx
VVB 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 12-2017.docx
VVB 234 - Erklaerung Bieter-_Arbeitsgemeinschaft 12-2017.docx
VVB 235 - Verzeichnis der Leistungen_Kapazitaeten anderer Unternehmen 12-2017.docx
VVB 248 - Erklaerung zur Verwendung von Holzprodukten 12-2017.docx
VVB 633 - Angebotsschreiben LD 07-2019.rtf

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

VVB 236 - Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen 12-2017.docx

 
1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im

Namen und für Rechnung
Freiwillige Feuerwehr
zu vergeben.

 
2 Kommunikation
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Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.dtvp.de/Center

 
3 Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise)

Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 € für den Bieter, der den Zuschlag
erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung (Angebotsschreiben Nummer 6) einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister beim Bundesamt für Justiz anfordern.

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Bieter müssen die aktuelle und

vollständig ausgefüllte Leistungsbeschreibung einreichen.
• Unterlagen gem. Abschnitt Anlage c) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es sind alle Unterlagen

gem. der Aufforderung zur Angebotsabgabe (631 EU) Abschnitt Anlage c) einzureichen.
Die Formulare VVB 234, VVB 233 und VVB 235 dürfen abweichend entfallen, wenn keine
Bietergemeinschaft vorliegt oder Nachunternehmerleistungen in Anspruch genommen werden.

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• Handelsregisterauszug (mittels Dritterklärung vorzulegen): Der Bieter muss einen

Handelsregisterauszug (zum Zeitpunkt der voraussichtlichen Auftragsvergabe max. 9 Monate alt)
beilegen.

• IHK Mitgliedschaftsnachweis (mittels Dritterklärung vorzulegen): Der Bieter muss einen IHK
Mitgliedsnachweis oder vergleichbar (zum Zeitpunkt der geplanten Auftragsvergabe max. 1 Jahr
alt) nachweisen

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Erklärung Mitarbeiter und Umsatz (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Bieter müssen zu den

letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren Angaben machen zu
1) Anzahl der Mitarbeiter im Jahresdurchschnitt
2) Umsatz

• Produkthaftpflichtversicherung Nachweis (mittels Dritterklärung vorzulegen):
Produkthaftpflichtversicherungsnachweis gemäß Eignungskriterien (Fragebogen zur
Eignungsprüfung in der Angebotsphase)

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• EDV-Angebot (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Herstellereigenes EDV-Angebot zur

Preisprüfung und  mit möglichst vielen Einzelpreispositionen. Endpreise dürfen sich zum Preisblatt
der Leistungsbeschreibung nicht unterscheiden. Abweichende Positionen oder Stückzahlen im
EDV-Angebot im Vergleich zur Leistungsbeschreibung werden nicht beachtet. Es gelten allein die
Angaben der Leistungsbeschreibung zur verbindlichen Umsetzung gemäß Angebotspreis. Fehler
gehen zu Lasten des Bieters. Die Auftraggeberin behält sich das Recht auf Rückfragen zum EDV-
Angebot vor.

• Fahrgestell-Spezifikation: Bieter müssen dem Angebot eine separate Fahrgestell-Spezifikation
(Beschreibung) des angebotenen Fahrgestells beilegen.

• Fahrzeugzeichnung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Bieter müssen dem Angebot eine
Fahrzeuggesamtzeichnung, aus dem die angegebenen Abmessungen (Höhe, Breite usw.) sowie
die Anbauteile erkennbar sind. Vergleichbare Musterzeichnungen sind zugelassen.

• Referenzliste Nachweis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Referenzliste gemäß
Eignungskriterien (Fragebogen zur Eignungsprüfung in der Angebotsphase)

 
3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

keine

3.3 - frei -
 
4 Losweise Vergabe

nein

VHB - Bund Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 2 von4
05.07.2026 12:57 Uhr - BMS 13.0.1.0702

 

https://www.dtvp.de/Center


631
(UVgO -Aufforderung zur Abgabe eines Angebots)

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Nebenangebote
5.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen gilt nicht.

5.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
6 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere
unter Berücksichtigung von Nachlässen.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
7 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:
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8 Nachprüfungsstelle

Name Kommunalaufsicht des Kreises Schleswig-Flensburg
Anschrift Flensburger Str 7, 24837 Flensburg
Tel. Fax E-Mail

 
9 Weitere Angaben

Sonstiges
Die BBS Gefahrenabwehrplanung GmbH führt dieses Verfahren im Namen und im Auftrag der
auffordernden Stelle durch. Auftraggeberin/Vertragspartnerin und Rechnungsempfängerin ist die
auffordernde Stelle.

Änderung an den Vergabeunterlagen können in Form von Bieterfragen eingereicht werden. Die
Auftraggeberin prüft die Anfragen und trifft Einzelfallentscheidungen. Sie behält sich das Recht
vor, Anfragen negativ zu beantworten. Bieterfragen sind ausschließlich über die Vergabeplattform
einzureichen und werden ausschließlich über diese beantwortet. Wir bitten beim Stellen der
Bieterfragen darauf zu achten, dass keine Rückschlüsse auf den stellenden Bieter sind.

Fragen zu technischem Support sind an den Kundendienst der Vergabeplattform zu stellen.

Die Kommunikation erfolgt ausschließlich über die Vergabeplattform.

Bieter sind für die fristgerechte Abgabe der Angebote selbst  verantwortlich. Nicht fristgerecht
eingereichte Angebote werden ausgeschlossen, es sei denn,  der Bieter hat dies nicht zu vertreten.
Der Bieter ist in der Nachweispflicht, dass er das Versäumnis nicht zu
vertreten hat.
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